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Am 4. Dezember laden Isnyer Schüler
zum Weihnachtsflohmarkt und zum
ersten großen Christbaumverkauf. Zwei
Aktionen in Kooperation mit dem Büro
für Stadtmarketing, die das Stadt-
bummeln an den kalten Tagen ver-
süßen und etwas Geld in die Klassen-
kassen spülen sollen. Sie sind Teil des
Isnyer Adventsprogramms, das die
langen Einkaufssamstage ergänzt und
für Unterhaltung sorgt - ausgerichtet
auf die Förderung von Handel und
Gastronomie, des Vereinslebens, re-
gionaler Hersteller und der vielen enga-
gierten Menschen in dieser Stadt. 
Aus Sicht des Stadtmarketings sind sie
wichtige Beiträge für den Erhalt des
städtischen Lebens, besonders in Zeiten
der Corona-Pandemie, die auch in Isny
wieder für Einschränkungen sorgt.
Erfahren Sie auf den folgenden Seiten
mehr zu den verschiedenen Aktionen in
Isny.

Foto: IMG

Christbäume und
Weihnachtsstimmung

ANZEIGE
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenlos und unverbindlich mit 

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 75 62-45 51

www.keck-immobilien.de

Mayer & 
Kloos GmbH

www.fahrrad-durach.de

Tel. 0  75  61 / 8  20  91  50

Bau- und Architektenrecht 

Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Vertrags- und Schadensersatzrecht

Arbeits- und Beamtenrecht

Nachbarrecht

Verwaltungsrecht

Erbrecht und Testamentsgestaltung

Ihre Kanzlei in Isny im Allgäu

Leutkircher Str. 50a, E-Mail: post@allgaeulegal.de,  

Tel. 07562 64 92 961, www.allgaeulegal.de

Tobias Honzal
Rechtsanwalt

Raiffeisenmarkt IsnyBAG
R A I F F E I S E N
BAG

Müller Milch 
 je 400-ml-Flasche € 0,50
Mc Cain Golden Longs  
 1-kg-Beutel € 2,22
Ritter Sport Nussklasse  
 je 100-g-Tafel € 1,00
Dalmayr Classic Kaffee  
 500-g-Packung € 3,99
Knorr Fix  
 je Beutel € 0,44 
Söhnlein Brillant Sekt  
 je 0,75 l Flasche € 2,39 
Whiskas Katzennahrung 
 je 12x85/100-g-Packung 

  € 2,49

Meggle Feine-, 
oder Joghurtbutter 
 je 250-g-Packung € 1,49
Wagner  
Die Backfrische Pizza 
 je 320-425-g-Packung € 1,69
Funny-frisch Chipsfrisch 
 175-g-Beutel € 0,85
Kölln Müsli 
 je 375-600-g-Packung € 1,99
Gaggli Frischeier-Nudeln
 je 250-g-Beutel € 1,00
Ramazzotti 30% 
 0,7-l-Flasche € 8,99
Vernel Weichspüler 
 je 600-900-ml-Flasche € 1,29

Aus unserer Lebensmittelabteilung

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße 1 
Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Chiquita Bananen  
 kg € 1,59
Deutschland Chinakohl  
 kg € 0,99

Spa./Ital. gut&günstig 
Clementinen 
 1-kg Netz € 0,99
Holland Rosenkohl  
 500-g-Netz 0,69

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung

Streusalz 12,5 kg 
 Sack € 4,95
Streu – Splitt 10 kg  
 Sack € 3,49

Scheibenfrostschutz  
-30 C° 5-ltr  € 4,99
Frostschutz -60 C°
 1-ltr € 2,49

Sicher durch den Winter

Metzgerei Wegmann

Schweinegulasch mager geschnitten  100 g  €  –,99 
Schweinehalsbraten  100 g  €  –,99
Weißwürste Paar  €  1,60 
Lyoner-Aufschnitt  100 g  €  1,19 
Hausmacher Leberwurst  100 g  €  –,99 

Regionales Fleisch aus Regionaler Schlachtung

Gerne nehmen wir Ihre Weihnachtsbestellung entgegen.
Bestellung von Geflügel bis zum 9. Dezember 21.

Bestellung von Fleisch und Wurst bis 15. Dezember 21.

Fehlt Ihnen noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?
Gutscheine von unserem Raiffeisenmarkt!!!

Blaser Group GmbH | Ziegelstadel 1 | 88316 Isny 
Ansprechpartnerin: Susanne Schwarz-Schneider | Telefon: 07562 702 679
www.blaser-group.com/karriere

ZEIGE DEINE STÄRKEN UND KOMM IN UNSER TEAM

… als zeitlich flexibler Fahrer (m/w/d) 
auf Basis einer geringfügigen Tätigkeit.

WAS IST
DEINE

NATUR?
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Inhalt
Isny – Weihnachten ist die Zeit, um
Kinderwünsche zu erfüllen. Der Deut-
sche Kinderschutzbund Ortsverein Is-
ny e.V. stellt deswegen am langen Ad-
ventssamstag, 4. Dezember, erneut
den Kinderwunschbaum in der Fuß-
gängerzone in Isny, gegenüber vom
Spielwarenladen Binder, auf. 

Ursprünglich sollte der Baum während
der Schlossweihnacht stehen, wegen der
Absage des Weihnachtsmarktes wird er
an gleicher Stelle wie im Vorjahr aufge-
stellt. Geschmückt wird er mit besonde-
ren Anhängern, auf denen Kinder, die mit
Unterstützung der Schulen, Kindergär-
ten und sozialen Einrichtungen ermittelt
wurden, ihre Weihnachtswünsche no-
tiert haben. „Für viele ist es selbstver-
ständlich zu Weihnachten Geschenke zu
erhalten. Doch auch in unserer Stadt gibt
es immer mehr Kinder, deren Eltern kein
oder wenig Geld für Geschenke haben,
sei es durch Krankheit, Trennung, einen
Notfall, bedingt durch die Corona-Pan-
demie oder Kinder, die mit ihren Familien
aus Kriegs- und Krisengebieten geflüch-
tet sind“, erklärt Angelika Biesinger vom
Kinderschutzbund Isny. 

Große Hilfsbereitschaft 
im letzten Jahr
Letztes Jahr wurden innerhalb von weni-
gen Stunden alle Anhänger abgehängt
und allen Kinder, die eine Wunschkarte
ausgefüllt hatten, konnte eine Freude
gemacht werden. „Wir waren überglück-
lich und überwältigt von der großen Be-

reitschaft und der schönen Stimmung
am Kinderwunschbaum“ erinnert sich
Angelika Biesinger. Alle Bürgerinnen und
Bürger und auch Isnyer Firmen sind auch

dieses Mal aufgerufen, die
Anhänger vom Baum zu neh-
men und den Kindern die
Wünsche (Geschenke bis zu
25,- Euro) zu erfüllen. „Wir
bitten, das Geschenk mög-
lichst in Isny zu kaufen und
damit den Einzelhandel in Is-
ny zu unterstützen.“ Die ver-
packten Geschenke können
bis zum 15. Dezember zu-
sammen mit dem Wunsch-
zettel beim Spielwarenladen
Binder, der Buchhandlung
IGEL oder in der Stadtbüche-
rei abgegeben werden. Das
Team des Kinderschutzbun-
des wird die Geschenke kurz
vor Weihnachten persönlich
bei den Kindern abgeben. 
Der Kinderschutzbund Isny
bedankt sich bei allen Firmen
und Bürgern, die durch zu-
sätzliche Geldspenden hilf-
reiche Angebote für Kinder
im letzten Jahr möglich ge-
macht haben. Ein besonderer
Dank gilt der Firma Dethleffs,
die auch in diesem Jahr die
Aktion mit einer großzügigen
Spende unterstützt. „Zu hel-
fen, wo Hilfe gebraucht wird,
ist für uns eine Selbstver-
ständlichkeit – gerade wenn

es um die Kleinsten geht. Kein Kind sollte
zu Weihnachten auf ein Geschenk ver-
zichten müssen, deshalb unterstützen
wir das Kinderwunschbaum-Projekt von

Herzen gerne. Und sollten bis Heilig
Abend noch Wunschkarten übrigbleiben,
so werden wir Dethleffs auch diese Wün-
sche gerne erfüllen,“ betonen Olesja Sil-
kina und Sylke Roth vom Team Dethleffs
Family Stiftung. 

Weihnachtsbaum der Kinderwünsche

Das Team des Kinderschutzbundes OV Isny e.V.
freut sich auf viele Menschen, die eine Karte vom
Weihnachtsbaum der Kinderwünsche mitnehmen
und wünscht eine besinnliche und gesunde Vor-
weihnachtszeit. Foto: Kinderschutzbund

Kinderwunschbaum des Kinder-
schutzbundes OV Isny e.V am

zweiten langen Adventssamstag, 4.12.
in der Fußgängerzone gegenüber vom
Spielwarenladen Binder.

ISNY (nh) – Sehen, Erleben und Genie-
ßen. Mit dem Kulturgutschein sind
unvergessliche Augenblicke und Kul-
turgenuss für Jung und Alt garantiert. 

Mit dem Kulturgutschein Vorfreude
schenken und die Kultur unterstützen,
unter diesem Motto bietet das Kulturbü-
ro der Isny Marketing GmbH den Kultur-
gutschein über das Ticketvorverkaufssys-

tem reservix an. 
Kulturelle Angebote sind in den aktuellen
Zeiten wichtiger denn je und die Sehn-
sucht danach groß. Das Team des Kultur-
büros arbeitet bereits an interessanten
Projekten und Veranstaltungen für das
kommende Jahr. Umso mehr ein Grund
bereits jetzt Vorfreude auf diese Isnyer
Kulturerlebnisse zu verschenken. 
Die Auswahl des richtigen Geschenks ist

häufig
schwer – vor
allem, wenn
der oder die
Beschenkte
schon alles
Wünschens-
werte besitzt.
Schöne Er-
lebnisse kann
man aller-
dings nie ge-
nug haben!
Mit dem Kul-
turgutschein
verschenkt

man unvergessliche Momente und Er-
fahrungen – mittendrin und live dabei, z.
B. in unseren Veranstaltungsreihen Isny-
er Literaturtage, Klavier Plus oder auch
der Kleinkunst-, Theater- und Konzert-
reihe zwischentöne. Doch der Kulturgut-
schein kann auch für jede andere Kultur-
veranstaltung in Isny eingelöst werden,
deren Tickets über reservix angeboten
werden. 
Den Kulturgutschein gibt es für 20, 30
und 50 Euro oder einen beliebig be-
stimmbaren Wert. Erhältlich ist der Gut-
schein in der Isny Info im Hallgebäude
oder online über den Ticketshop isny.re-
servix.de. Mit der Option print-at-home
kann der Gutschein auch jederzeit und
bequem zu Hause ausgedruckt werden. 

Vorfreude schenken und Kultur unterstützen

Weitere Informationen unter
www.isny.de/kulturgutschein,

gerne beraten die Mitarbeiterder Isny
Info bei Fragen rund um den Kultur-
gutschein: Tel. 07562 99990-50, 
E-Mail: info@isny-marketing.de. 

ISNY (sz) - Das Familienzentrum St. Josef
lädt alle Isnyer ein, an den Adventssonn-
tagen einige Fenster zu besichtigen, die
von den Kindern und Erzieherinnen des
Kindergartens dekoriert werden. „Beson-
ders für Familien mit kleinen Kindern eig-
net sich der kurze Rundgang, um die ge-
schmückten Fenster an den Wochenen-
den anzuschauen“, heißt es in der ent-
sprechenden Ankündigung.
Am Freitag, 26. November, konnte bereits
im Amtshaus an der Bergtor- und der
Kanzleistraße das erste Fenster am
Haupteingang des Kindergartens St. Jo-
sef in Augenschein genommen werden.
Am zweiten Advent kommt dann ein
weiteres Fenster im katholischen Pfarr-
haus in der Kanzleistraße dazu. Das dritte
Fenster wird am Wochenende des dritten
Advents geschmückt und beleuchtet
sein, das vierte befindet sich in den
Räumlichkeiten des Kinder-Eltern-Inte-
ressierte-Zentrum (KIEZ) im Gemeinde-
haus St. Michael und ist zu finden über
den Weg am Gemeindehaus vorbei nach
unten. 

Adventsziele für
Familien
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Bei der Sitzung des Technik-, Immobi-
lien- und Umweltausschusses am
Montag, 22. November wurde folgendes
Thema beraten:
Verein „Freunde der Appretur“: Die
beiden Vorsitzenden Petra Eyssel und
Liane Menz berichten, dass sich der Ver-
ein auflöst. Wegen der Schäden und
Rissbildungen, die noch gutachterlich
bewertet und aufgenommen werden
müssen, seien mögliche Nutzungen vo-
rerst weder zu entwickeln noch zu reali-
sieren. Dem Verein fehle damit die
Grundlage. Das Vereinsvermögen werde
entsprechend der Gemeinnützigkeit für
einen passenden öffentlichen Zweck
eingesetzt.

Termine
Nächster offener Impftermin
Der nächste offene Impftermin ist am
Samstag, 4. Dezember, 9 bis 17 Uhr. Bei
sehr großem Andrang zum Impfbeginn
werden Nummern in der Zahl der mögli-
chen Impfungen verteilt, um grobe Zeit-
fenster einplanen zu können. Das verhin-
dert lange Wartezeiten im Freien. Wenn
alle Nummern verteilt sind, können spä-
ter Eintreffende leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Weitere Impftermi-
ne in Isny unter www.isny.de/impfaktion. 
Für Boosterimpfungen richtet der Land-
kreis zwei Stationen in Ravensburg und
Wangen ein. Aktuelle Infos dazu auf
www.rv.de/corona. 

Förderverein Gymnasium
Der Förderverein des Gymnasiums führt
seine Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 15. Dezember, um 17.30 Uhr
am Gymnasium durch. Für die Teilnahme
ist eine vorherige Anmeldung über das
Sekretariat der Schule erforderlich.

Licht am Fahrrad wird belohnt
Wer sein Fahrrad gut beleuchtet wird in
Isny belohnt. Für diesen Beitrag zur Ver-

kehrssicherheit gibt es eine kleine süße
Überraschung. Mitglieder der ADFC Orts-
gruppe Isny belohnen die Radler mit
Schokoherzen. Wer mangelhafte Be-
leuchtung hat, bekommt einen kleinen
Gutschein der örtlichen Fahrradgeschäf-
te Zweiradcenter Durach und Bianchi-
Arnold, als Ansporn für vorschriftsmäßi-
ge Beleuchtung. Am Freitag 3. Dezember,
läuft die Aktion morgens zwischen 6.50
Uhr und 7.30 Uhr vor dem Fahrradschup-
pen unten am Gymnasium (gegenüber
Wasserwerk) für die radelnden Schüle-
r*innen, und abends zwischen 17 Uhr
und 18.30 Uhr in der Nähe des Wasser-
tors. Vorbeifahren lohnt sich also. Die Ak-
tion wird unterstützt von der Arbeitsge-
meinschaft Fahrrad- und Fußgänger-
freundlicher Kommunen in Baden-Würt-
temberg e. V. (AGFK-BW).

Amtliches
Testpflicht in Kindergärten
Im Landkreis Ravensburg gilt ab Diens-
tag, 30. November, eine Testpflicht für
Kindertageseinrichtungen. Dazu hat der
Landkreis eine entsprechende Allge-
meinverfügung erlassen. Demnach müs-
sen die zu betreuenden Kinder mehrmals
pro Woche einen Nachweis über eine ne-
gative Testung vorlegen.

Führerschein-Pflichtumtausch
Alle vor dem 19. Januar 2013 ausgestell-
ten Führerscheine müssen innerhalb der
nächsten Jahre umgetauscht werden.
Für den Umtausch gibt es einen gestaf-
felten Zeitplan. Mehr Infos auf www.is-
ny.de/isny-aktuell.de. Die Anträge auf
Umtausch können im BürgerBüro Isny
gestellt werden.

Landesförderung E-Mobilität
Das Land Baden-Württemberg will die
Mobilitätswende voranbringen. Dabei
spielt E-Mobilität eine wichtige Rolle.
Diese ist besonders nachhaltig, wenn der
Ladestrom aus erneuerbaren Energien
kommt. Der neue BW-e-Solar-Gutschein

des Verkehrsministeriums Baden-Würt-
temberg fördert deshalb ab dem 1. De-
zember 2021 E-Pkw, E-Leicht- und Nutz-
fahrzeuge, für die zum Laden eine Photo-
voltaikanlage betrieben wird. Mehr dazu
unter https://vm.baden-wuerttem-
berg.de/
de/politik-zukunft/elektromobilitaet/
foerderung-elektromobilitaet/

Stadtseniorenrat
Seniorensprechstunde
Die üblicherweise am 1. und 3. Donners-
tag stattfindenden Marktsprechstunden
des Isnyer Stadtseniorenrats müssen
aufgrund der Pandemieentwicklung bis
auf Weiteres entfallen. 
Die Mitglieder des Stadtseniorenrats sind
für Fragen und Anliegen dennoch er-
reichbar: Telefonisch über die Rufnum-
mer 0151/2017 2019, per Mail über in-
fo@ssr-isny.de oder im Internet
www.ssr-isny.de

Stammtisch der Senioren entfällt
Der vom Stadtseniorenrat initiierte Se-
nioren-Stammtisch für Isnyer und Neu-
bürger jeweils am 2. Freitag des Monats
kann wegen der aktuellen Corona-Situa-
tion im Dezember und Januar leider nicht
stattfinden. Wir bitten um Verständnis.
www.isny.de/schulen

Mobilitätszentrale
3G-Regeln im ÖPNV
Die von Bund und Ländern verabschiede-
te 3G-Regelung für den Öffentlichen
Personennahverkehr (ÖPNV) trat am
Mittwoch, 24. November 2021 in Kraft
treten. Fahrgäste sind aufgefordert, bei
der Benutzung von Bus und Bahn einen
der Nachweise „geimpft“, „genesen“, „ge-
testet“ mitzuführen. 
Details und aktuelle Entwicklungen un-
ter www.bodo.de

Fahrpreisänderungen bei bodo
Anpassungen wird es im Bereich der

Fahrpreise geben. Ab 1. Januar 2022 wer-
den die Ticketpreise um durchschnittlich
2,8 % angehoben. Preisstabil bleiben da-
bei die Einzelfahrscheine in der Preisstufe
1. 
Der Einzelfahrschein in Preisstufe 1
bleibt auch im Jahr 2022 preisstabil bei
2,40 Euro. In den Preisstufen 2 – 8 stei-
gen die Preise zwischen 10 und 25 Cent.
Auch die EinzelTageskarten werden um
20 bis 40 Cent angehoben.
Die Monatskarte kostet 2 Euro (Preisstufe
1) bzw. 5,50 Euro (Netzkarte) mehr, die
Abokarte und das AboMobil18 werden
um 1,25 Euro (Preisstufe 1) bzw. 3,55 Eu-
ro (Netzkarte) teurer. Das AboMobil63
kostet nächstes Jahr 48,90 Euro monat-
lich. Am Zuschlag für das Premium-Abo
ändert sich nichts. 
Die Schülermonatskarten werden zwi-
schen 60 Cent (Preisstufe 1) und knapp 3
Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil
für kostenerstattungsberechtigte Schü-
ler der Landkreise Bodenseekreis und Ra-
vensburg beträgt ab Januar 2022 39,50
Euro (bisher 38,20 Euro).

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Tabea Bach: Weihnachten in der Seiden-
villa; Eric Berg: Die Blankenburgs; Sabine
Ebert: Die zerbrochene Feder; Ildefonso
Falcones: Die Tränen der Welt; Jonathan
Franzen: Crossroads; Tana French: Der
Sucher; Hjorth & Rosenfeldt: Die Früchte,
die man erntet; Peter Prange: Der Traum-
palast; Jan-Philipp Sendker: Die Rebellin
und der Dieb; Peter Stamm: Das Archiv
der Gefühle.
Wegen der Corona-Alarmstufe ist der
Besuch der Bücherei nur für vollständig
Geimpfte und Genesene möglich. Davon
ausgenommen sind Kinder und Schüler*
innen sowie Personen, die unter die Aus-
nahmen der Corona-Regeln fallen. Rück-
gabe und Abholung vorbestellter Medien
sind uneingeschränkt möglich.

Ortsnachrichten
Beuren

Liebe Beurener, liebe Vereine,
nach 42 Jahren im Dienst der Stadt Isny,
OV Beuren beginnt nun meine Freizeit-
phase der Altersteilzeit ab 1. Dezember.
Ich möchte mich auf diesem Wege ver-
abschieden und Danke sagen, für das
Vertrauen, das ihr mir die ganzen Jahre

über geschenkt habt.
Besonders bedanken möchte ich mich bei
meiner Chefin Silvia Ulrich. Wir hatten
eine sehr gute Zeit miteinander und wir
haben zusammen viel gemeistert und auf
den Weg gebracht. Ich verlasse die Orts-
verwaltung mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge. Auch an meine
Kollegen vom Bauhof Beuren, Rudolf,

Leo und Martin herzlichen Dank für die
immer sehr gute Zusammenarbeit all die
Jahre.
Danke auch allen anderen Kollegen*in-
nen der OV für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Meiner Nachfolgerin Sil-
via Kahl wünsche ich einen guten Start
und für die Zukunft alles Gute. 
Monika Bareth.

Großholzleute
Stopselclub Bolsternang
Die geplante Generalversammlung am
Donnerstag, 18. Dezember, wird ange-
sichts der Corona-Lage auf unbestimmte
Zeit verschoben. 
Lydia Hodruß, 
Stopselclub Bolsternang
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Stadt Isny (bes) – Die Wasser- und
Abwassergebühren müssen mit Ab-
lauf des Jahres 2021 wieder abge-
rechnet werden. Diejenigen, die im
letzten Jahr den Zählerstand per E-
Mail zurückgemeldet haben, erhalten
eine entsprechende Aufforderung per
E-Mail. 

Allen Grundstückseigentümern/Haus-
verwaltungen, die den Zählerstand per E-
Mail nicht innerhalb einer Woche zu-
rückgemeldet haben, wird im Lauf der
Kalenderwoche 50 eine Ablesekarte zum
Eintragen des Wasserzählerstands per
Post zugesandt. 
Die ausgefüllten Karten können auf dem
Postweg portofrei zurückgesandt wer-
den. Die Ablesekarten sind wie in den
letzten Jahren an ein von der Stadt be-
auftragtes Dienstleistungsunternehmen
(Servicecenter in Saarbrücken) adres-
siert. 
Der Zählerstand kann auch per Fax unter
der Nummer 0681/5875011 mitgeteilt
werden. Für eine Rückantwort über das
Internet steht außerdem ein Link auf der

Homepage der Stadt Isny im Allgäu
(www.isny.de) zur Verfügung. Wer ein
Smartphone besitzt, kann ganz einfach
den QR-Code abscannen und den Zäh-
lerstand eintragen.
Neben dem Zählerstand und dem Ablese-
datum sollten die Bürger unbedingt ihre
Telefonnummer angeben. Rückfragen
zum Zählerstand können so unbürokra-
tisch und auf direktem Weg geklärt wer-
den.
Mit der Jahresabrechnung über Wasser-
und Abwassergebühren treten regelmä-
ßig Fälle auf, in denen der Rechnungs-
betrag unerwartet hoch ist. Grund hier-
für sind Wasserverluste (z.B. wegen
schadhafter Rohre oder undichter Ab-
nahmestellen), die während des Jahres
nicht bemerkt werden. Wir weisen darauf
hin, dass solche Wassermengen berech-
net werden müssen. Um diese uner-
wünschten Verluste und damit unter
Umständen sehr hohe Verbrauchskosten
zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen drin-
gend, Ihren Wasserzähler regelmäßig zu
kontrollieren und den Wasserverbrauch
zu überwachen.

Selbstablesen der Wasserzähler

Stadt Isny (rau) – Im Internet konnte
aus sechs Vorschlägen einen Monat
lang über den neuen Namen der Ver-
bundschule Isny abgestimmt werden.
Die meisten Stimmen entfielen auf
„Verbundschule am Rotmoos Isny“.
Insgesamt 1.013 Menschen haben
abgestimmt.

Wenn der im Bau befindliche Erweite-
rungsneubau im Sommer 2022 eröffnet
wird, wird gleichzeitig der neue Name
etabliert. Die Nähe zum Naturschutzge-
biet Bodenmöser mit dem Gewann Rot-
moos, hat sich in der Namensgebung
niedergeschlagen. Mit 392 Stimmen, also
38,7 Prozent der Stimmen, fiel die Wahl

ziemlich eindeutig aus. Und obwohl der
Name „Rotmoos“ für ein Moorgebiet in
Deutschland gar nicht so selten ist, er-
brachte eine Internetsuche keine zweite
Schule dieses Namens. „Das Rotmoos ge-
hört einfach zu Isny, hat einen positiven
Klang und ist wohl nahezu allen Schüle-
rinnen und Schülern ein Begriff. Das er-
leichtert es, sich damit zu identifizieren“,
findet Samuel Holzhäuer, kommissari-
scher Schulleiter der Verbundschule. Die
zweitmeisten Stimmen entfielen auf
„Friedrich-Hechelmann-Verbundschule“
mit 237 Stimmen und 23.4 Prozent. Der
Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sit-
zung der Namensgebung zugestimmt.
Erfreulich ist die hohe Zahl derer, die ab-

stimmten und damit diese Bürgerbetei-
ligung an der Namensgebung zu einem
Erfolg gemacht haben. Die Stadt Isny
verloste unter allen Abstimmenden drei-
mal 20 Euro in Güldinern und jeweils ei-
nen Isny-Roman. 

Auf den weiteren Plätzen (in der Reihen-
folge der Stimmenzahl): Alpenverbund-
schule Isny, Christoph-Probst-Verbund-
schule Isny, Verbundschule Westallgäu
Isny, Lise-Meitner-Verbundschule Isny.

Das Rotmoos gibt der Verbundschule den Namen

IsnyRundschau

Rollende Wertstoffkiste
Kommt letztmalig am Freitag, 6. Dezem-
ber, von 11 bis 13 Uhr an die Hauptstraße
in Großholzleute (Feuerwehr).

Neutrauchburg
Rollende Wertstoffkiste
Kommt am Freitag, 3. Dezember von
11.30 bis 13.30 Uhr an die Argenstraße
(Ortsausgang). Dies ist das letzte Mal, da

ab Januar die gelben Tonnen zu nutzen
sind.

Rohrdorf
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsra-
tes am Dienstag, 7. Dezember 2021,
19.30 Uhr im Theatersaal Rohrdorf
Die Tagesordnung ist auf der Homepage
der Stadt Isny unter www.isny.de/oef-

fentliche-bekanntmachungen einzuse-
hen. Die Sitzung findet selbstverständ-
lich unter Einhaltung aller aktuell gülti-
gen Hygieneschutzbestimmungen statt.

Rollende Wertstoffkiste
Kommt letztmalig am Freitag, 6. Dezem-
ber, von 8.30 bis 10.30 Uhr an den Sport-
platz An der Adelegg.

Stadt Isny (rau) – Die wichtigsten
Festsetzungen und Neuerungen der
Parkgebührensatzung, die ab 1. Janu-
ar 2022 gelten:

- Die Stadt mit den Ortschaften ist in 3
Parkzonen aufgeteilt. Je näher an der
Altstadt, umso teurer das Parken.
- Parkgebührenpflicht besteht von Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und am
Samstag von 9 bis 12 Uhr (ausgenom-
men Feiertage).
- Wenn auf öffentlichen Plätzen und an
Wegen in Isny und den vier Ortschaften
die Gebührenpflicht mit Schildern ange-
zeigt wird, werden unterschiedlich ge-
staffelte Parkgebühren fällig. 
- Auf allen ausgeschilderten Parkflächen
bei denen kein Parkautomat verfügbar
ist, kann über die klassische Parkscheibe
bis zu 60 min kostenlos geparkt werden.
Danach besteht Gebührenpflicht über ei-
ne Handy-App.
- Auf entsprechend ausgeschilderten
Wanderparkplätzen ist das Parken am
Samstag zusätzlich von 12 bis 18 Uhr so-
wie an Sonn- und Feiertagen von 9 bis 18
Uhr kostenpflichtig. 
- Die gebührenpflichtige Höchstpark-
dauer in Zone 1 beträgt 3 Stunden, in Zo-
ne 2 und 3 jeweils ein Tag. Es gibt eine
Sonderregelung für die unterschiedli-
chen Isny Vignetten.
- Elektrofahrzeuge dürfen an den Lade-
stationen nur während des Ladevor-
gangs kostenlos parken.
- Die Isny Vignette gibt es künftig in ver-

schiedenen Versionen. Standard für 40
Euro Jahresgebühr, berechtigt z.B. für
kostenloses Parken von 1 Stunde in Zone
1 und jeweils zeitlich verlängert in Zone 2
und 3.
- Wer seinen Hauptwohnsitz in Zone 1
hat oder hier eine Firma betreibt, erhält
eine Isny Vignette Zone 1 pro Wohnein-
heit oder Betriebsstätte, zum Jahrespreis
von 240 Euro für überdachte Parkplätze
und 120 Euro für nicht überdachte. Diese
berechtigt zum Parken auf allen öffent-
lichen Parkplätzen Isnys in der gesamten
gebührenpflichtigen Zeit, also den gan-
zen Tag. Anwohnerparkausweise gibt es
nicht mehr. 
- Die Isny Vignette Zone 2 berechtigt zum
Parken auf allen öffentlichen Plätzen der
Zone 2 zu den gesamten gebührenpflich-
tigen Zeiträumen, also auch den ganzen
Tag. Kosten: 35 Euro monatlich für über-
dachte und 20 Euro monatlich für nicht
überdachte Parkplätze.
- Auf dem Wanderparkplatz „Felderhal-
de“ kann mit allen Arten der Isny Vignette
nur maximal 60 Minuten kostenfrei ge-
parkt werden. Darüber hinaus besteht
Gebührenpflicht. 
- Die Isny Vignetten sind für den Wohn-
mobilstellplatz nicht gültig.
- Auf allen gebührenpflichtigen Park-
plätzen der Stadt kann künftig mittels in-
dividueller Handypark-App die Parkge-
bühr bargeldlos beglichen werden. Die
meisten aktuell in Deutschland verfüg-
baren Handy-Apps werden dabei akzep-
tiert.

Neue Parkgebührensatzung
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Isny - Petra Eyssel und Liane Menz, die
beiden Vorsitzenden des Vereins
„Freunde der Appretur“, haben den
Technischen Ausschuss des Gemein-
derats in dessen Sitzung am Montag
im Kurhaus über das Ende des Bürger-
projekts informiert.

Die Auflösung soll in der letzten Mitglie-
derversammlung am 2. Dezember vollzo-
gen und verbliebenes Vereinsvermögen
in eine „Möblierung“ investiert werden,
um die „Aufenthaltsqualität“ in der
Grünanlage vor dem Industriedenkmal
aus dem 19. Jahrhundert, das der Stadt
gehört, „zu verbessern“, erklärte Eyssel.
Die Sprecher der Ratsfraktionen, Alexan-
der Sochor (CDU), Gebhard Mayer (Freie
Wähler) und Edwin Stöckle (SPD), ver-
banden ihren „Dank und Respekt“ für das
über sechs Jahre währende bürger-
schaftliche Engagement des Vereins, der
immer noch 132 Mitglieder zählt, mit ih-
rem „Unmut“ und der „Sorge“ zum aktu-
ellen Stillstand am Oberen Graben, den
Eyssel zusammenfasste: „Wir glauben

einfach, dass die nächsten Jahre gar
nichts geht.“
Hintergrund sind, wie mehrfach berich-

tet, Risse im
Mauerwerk, die
im Frühjahr
2019 entdeckt
worden waren.
Sie zögen sich
durch den kom-
pletten langge-
streckten Bau-
körper der Ap-
pretur entlang
der Stadtmau-
er, die sich ge-
senkt habe,
schilderte Eys-
sel im Rahmen
des Rückblicks
auf die Vereins-
aktivitäten, und

auch durch den Kalktuffstein des 1402
erstmals urkundlich erwähnten Dieb-
sturms, dem mit Abstand ältesten erhal-
tenen Wehrturm der Stadt.
Als Ursache für die Rissbildung sehen
Stadtverwaltung und „Freunde der Ap-
pretur“ Geländesenkungen infolge der
Großbaustelle „Südliche Altstadt“. Ob
dem tatsächlich so ist, müssen Baugut-
achter aber erst feststellen – und in der
Folge rechnen Bürgermeister Rainer Ma-
genreuter sowie Eyssel und Menz mit ei-
nem mehrjährigen Rechtsstreit. Der
dürfte geführt werden mit dem Investor
im Sanierungsgebiet und nachgeordnet
auch mit beauftragten Planern und aus-
führenden Fachfirmen.
Aus Termingründen und anschließend
wegen der Corona-Pandemie habe es
weit über zwei Jahre gedauert, bis ein
„Gerichtsgutachter“ erstmals die seither
für jedermann gesperrte Appretur betre-

ten habe, erklärten Eyssel und Magen-
reuter. Beim Ortstermin seien unter an-
derem Messpunkte und Gipsmarken ge-
setzt worden, um festzustellen, ob sich
der Baubestand weiter verändert. Liane
Menz verwies in diesem Zusammenhang
darauf, dass die „bauhistorische Untersu-
chung Gold wert“ sein dürfte, mit der die
„Freunde der Appretur“ in den Jahren
2017/18 Karin Uetz, eine „Bauforscherin
aus Vogt“, beauftragt hatten. 
Die Daten, die damals mittels einer „3D-
Laserscanvermessung“ von der Appretur
ermittelt wurden, könnten bei der Beur-
teilung der Rissbildung noch „wertvoll
werden“, zeigte sich Menz überzeugt.
Dem Bürgermeister war wichtig zu be-
tonen, dass die Stadtverwaltung „keinen
Einfluss“ habe auf das weitere Verfah-
ren, und erklärte auf Nachfrage von
Stadtrat Mayer, „warum das alles so
schleppend“ laufe: „Die Appretur steht
unter Beobachtung, das dauert eine ge-
wisse Zeit, ich kann leider keinen Zeit-
plan nennen.“
Mayer sagte, er sei „umso massiger, dass
mit den Gutachten ein inakzeptabler
Stillstand“ einhergehe und „die Rissbil-
dung gefühlshalber eine ganz schlechte
Stimmung“ verbreite, weshalb er das
Ende der Vereinsaktivitäten verstehe,
aber generell „Angst“ habe, dass die Ap-
pretur dem Verfall anheim gegeben
werde. Darüber wolle er seinen „Unmut
zum Ausdruck bringen“. Magenreuter
kommentierte, er verstehe den Unmut,
teile die Angst indes nicht.
CDU-Sprecher Sochor äußerte die Hoff-
nung, „dass sich die Stadt in Zukunft en-
gagieren kann“, wenn die Finanzlage ei-
nen andere werde. Worauf Liane Menz
gleich eine mögliche Lösung präsentier-
te: Stadtarchivarin Nicola Siegloch kön-
ne sich „gut vorstellen, in die Appretur
umzuziehen“.

Appretur-Stillstand auf Jahre hinaus

Die „Freunde der Appretur Isny e.V.“ haben den Bettel aufgrund des unbefristeten
Stillstands hingeschmissen (von links): Ursel Gutmair, Silke Denniger, Liane Menz,
Sabine Dinser und Petra Eyssel. Foto: Karin Bucher

Die Appretur (vorne unten im Bild) ist Gegenstand einer gericht-
lichen Auseinandersetzung, weshalb sich am Industriedenkmal
auf absehbare Zeit nichts tun wird. Foto: Liane Menz

ISNY (sts) - Philipp Marx kommt ur-
sprünglich aus Isny, ist hier geboren und
inzwischen Liedermacher und Gitarren-
lehrer. Am Samstag, 4. Dezember, gibt er
knapp zehn Jahre, nachdem er dort das
Abitur abgelegt hat, im Isnyer Gymnasi-
um ein Konzert in der Aula. Sich selbst
charakterisiert Philipp Marx als „weder
Kommunist noch Pferdefreund“, er
„vertont seinen lyrischen Senf gezupft,
geschlagen, aber stets gerührt und stellt
„live und in Farbe“ an seiner alten Schu-
le sein Debütalbum „Kinder der Natur“
vor. Einlass ist um 19.30 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 20 Uhr, der Eintritt
kostet zehn Euro (ermäßigt acht Euro).
Aufgrund der aktuellen Lage wird die
Veranstaltung unter 2G-Plus mit maxi-
mal 100 Gästen stattfinden.

Liedermacher Philipp Marx kommt am 
4. Dezember zum Heimspiel nach Isny

Viele Hausbesuche des hl. Nikolaus mit seinem Gefährten Knecht Ruprecht werden
auch dieses Jahr leider ausfallen. Wenn Kinder abends ihre Stiefel vor die Türe
stellen, werden sie am nächsten Morgen sicher trotzdem ein paar kleine Über-
raschungen vorfinden. Foto: SZ-Archiv

Hausbesuche fallen wieder aus
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2. Dez. bis 12. Dezember 2021

Für alle Gemeinden

Hausgebet im Advent
Am Montag, 6. Dezember läuten um
19.30 Uhr die Kirchenglocken und laden
zum ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. Das Liturgieblatt liegt in
den Schriftenständen der Kirchen aus.

Isny 

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
Do, 2.12., 9 Uhr (G) Marktmesse, 

anschl. Beichtgelegenheit, 
Frauenbundkaffee im Gemeinde-
haus St. Michael

Fr, 3.12., 6 Uhr (M) Rorate
So, 5.12., 10.30 Uhr (M) Messfeier

(100-Jahre Frauenbund), musik.
mit Kirchenchor
18.30 Uhr (M) Musik und Gebet
mit Harfe (Samira Nowarra) und
Sopran (Theresa Gauß)

Do, 9.12., 9 Uhr (G) Marktmesse
So, 12.12., 10.30 Uhr (M) Messfeier
So, 12.12., 18.30 Uhr (M) Abend-

messe bei Kerzenschein

Totengedenken: 
5.12. Franz Dieng; Gabi Halder; Tobias
Harrer; Maria und Benedikt Dieng, 
Cilli und Paul Heinzelmann; Regina

Späth 9.12. Verst. Mitglieder des 
Schwäbischen Albvereins; Alois und
Mathilde Lanz

Rosenkranz: Di 17.30 Uhr in St. Maria 

Anbetung: Mo 18 Uhr in St. Maria

Neutrauchburg –
Zum kostbaren Blut

Sa, 4.12., 19 Uhr geistl. Abendmusik mit
Blechbläserquartett „WAS NEUES“

Sa, 11.12., 19 Uhr Wortgottesfeier

Bolsternang St. Martinus

Fr, 3.12., 18 Uhr Messfeier
So, 5.12., 10.30 Uhr Messfeier 
Fr, 10.12., 19 Uhr Bußgottesdienst
So, 12.12., 10.30 Uhr Messfeier

Rosenkranz: immer freitags jeweils
eine halbe Stunde vor der Abendmesse 

Beuren St. Petrus und Paulus

Do, 2.12., 8 Uhr Schülergottesdienst
So, 5.12., 10.30 Uhr Messfeier mit

Vorstellung der Erstkommunion-
kinder mit Vivente

Mi, 8.12., 9 Uhr Messfeier
Sa, 11.12., 18.30 Uhr Vorabend-

messe mit dem Kirchenchor
So, 12.12., 17 Uhr Kirche bei Kerzen-

schein - Musik und Besinnung
mit dem Chor Vivente

Menelzhofen St. Margareta

So, 5.12., 9 Uhr Messfeier mit Vor-
stellung der Erstkommunion-
kinder

So, 12.12., 10.30 Uhr Messfeier 

17 Uhr Kirche bei Kerzenschein in
Beuren, gestaltet von Vivente

Totengedenken:
12.12. Luzia und Josef König

Rohrdorf St. Remigius

Sa, 4.12., 18.30 Uhr Messfeier mit
Vorstellung der Erstkommunion-
kinder 

Di, 7.12., 9 Uhr Messfeier
Do, 9.12., 6 Uhr Rorate
So, 12.12., 9 Uhr Messfeier
So, 12.12., 17 Uhr Kirche bei Kerzen-

schein

Rosenkranz: immer samstags um 
18.30 Uhr in der Pfarrkirche (außer
wenn Vorabendmesse)

Leben und Sterben
in Gottes Hand

Verstorben ist in 
Isny: Klara Grubart 84 J.; R.I.P.

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny
Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, Schultesberg 5
07562-7097819
silke.sautter@isny-katholisch.de 

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 5.12., 10.15 Uhr

Eglofs
Sonntag, 5.12., 10.15 Uhr

Ratzenried
Sonntag, 5.12., 10.15 Uhr

Eisenharz
Samstag, 4.12., 18 Uhr

Christazhofen
Sonntag, 5.12., 9 Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 5 .12., 9 Uhr

Röthenbach
Samstag, 4.12., 6 Uhr Rorate
Sonntag, 5.12., 10 Uhr

Maierhöfen
Samstag, 4.12., 19.30 Uhr

Gestratz
Sonntag, 5.12., 8 Uhr
Dienstag, 7.12., 13.30 Uhr Senioren-
messe

Hellengerst
Samstag, 4.12., 19.30 Uhr Rorate

Kleinweiler
Dienstag, 7.12., 17 Uhr im Pfarrsaal

Weitnau
Freitag, 3.12., 16.30 Uhr
Sonntag, 5.12., 10 Uhr

Wengen
Mittwoch, 1.12., 16.30 Uhr
Samstag, 4.12., 18 Uhr Rorate
Mittwoch, 8.2., 8 Uhr Rorate

Sibratshofen
Donnerstag, 2.12., 16.30 Uhr
Sonntag, 5.12., 8.30 Uhr

Rechtis
Dienstag, 7.12., 19.30 Uhr 
musikalisches Abendgebet

Evang. Kirchengemeinde

Informationen im Gelben Blatt
unter www.isny-evangelisch.de oder
tel. im Gemeindebüro, Tel. 07562/
2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr

Weitnau
Freitag, 3.12., 14.30 Uhr Konfirman-
denkurs Gruppe Weitnau, Bürger-
haus Weitnau

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Donnerstag, 2. Dezember

ab 7 Uhr: Wochenmarkt in der Innen-
stadt Isny

14-17 Uhr: Hilfsgütersammlung aller
Art für Satu Mare in Rumänien,
Möbelanlieferung nur nach telefo-
nischer Anmeldung: 08378/638
oder 08375/1496, Sammelplatz in
Seltmans, Heinrich-Nicolaus-Str. 2a
in der Nähe des Bauhofs, Rumä-
nienhilfe Weitnau

Freitag, 3. Dezember

15 Uhr: Arche-Hof-Führung, vorherige
Anmeldung erwünscht 08378
932669, archehof@bio-birk.de,
Arche-Hof Birk, Helinger Straße 9,
Weitnau-Hellengerst

20 Uhr: Schneeflockennacht mit den
Vivid Curls, Kurhaus Isny, VVK und
Infos unter Email: info@vivid-
curls.de oder Tel. 08291/8599390

Samstag, 4. Dezember

9 Uhr: Langer Adventssamstag mit
Christbaumverkauf mit Weihnachts-
flohmarkt, Innenstadt Isny

9-17 Uhr: Covid-Impfung im Kurhaus
Isny, ohne Anmeldung

20 Uhr: Philipp Marx, mit seinem De-
bütalbum „Kinder der Natur“, Aula
Gymnasium Isny

Montag, 6. Dezember

10 Uhr: Qi Gong für Anfänger und
Fortgeschrittene im Freien, Pavillon
am Widdum-Weiher beim Skilift,
Energieausgleich auf Spendenbasis,
Info und Anmeldung: Andrea Ka-
than 0151/52592165 oder
08375/9297229

Dienstag, 7. Dezember

19 Uhr: Frauenbund-Sport in der Rain-
sporthalle Isny

Veranstaltungen

Isny - Am 4. Dezember laden die Schü-
ler und Schülerinnen des 12. Jahr-
gangs des Isnyer Gymnasiums zum
ersten großen Christbaumverkauf in
die Innenstadt. Vor dem Rathaus wer-
den die stattlichen Nadelbäume von 9
bis 16 Uhr feilgeboten.

Der Erlös poliert die Klassenkasse auf und
ermöglicht den Schülern Ausflüge oder
Anschaffungen. Der beliebte Weih-
nachtsflohmarkt der Eduard-Schlegel-

Schule findet dieses Jahr gegenüber am
Marktplatz statt, ebenfalls von 9 bis 16
Uhr. Zwei Aktionen in Kooperation mit
dem Büro für Stadtmarketing, die das
Stadtbummeln an den kalten Tagen ver-
süßen, damit Handel und Gastronomie
indirekt unterstützen und die vielen en-
gagierten Menschen in dieser Stadt ein-
binden sollen. 
Am Marktplatz gesellen sich außerdem
Ronny Grubart mit seinen weihnachtli-
chen Süßigkeiten und einige Stände mit

Kunsthandwerk dazu. Sie wurden vom
Stadtmarketing angesprochen das Ange-
bot zu ergänzen und ihnen die Möglich-
keit zu geben, ihre Waren unter die Leute
zu bringen. Sie gehören zu denjenigen,
die bei der Schlossweihnacht einen Stand
gehabt hätten und wegen der Absage der
Veranstaltung auf den Umsatz verzich-
ten mussten: Rupert Fleschutz mit seinen
handgedrehten Bienenwachskerzen, Ga-
briele Hummel mit ihrer Glaskunst, das
Familienunternehmen Alpengoa aus Al-

tusried mit Gestricktem und das Fairtra-
de Projekt Pakilia aus Bellamont mit
handgemachtem Silberschmuck. 

Wegen Corona musste neu geplant
werden
Wegen Corona und deutlich strengeren
Beschränkungen für Veranstaltungen
und Verkaufsaktionen muss der Markt-
bereich abgesperrt werden und Einlass
darf nur mit der 2G-Regel erfolgen. Spei-
sen und Getränke, wie ursprünglich ge-
plant, hat das Büro für Stadtmarketing
schweren Herzens in Absprache mit den
Schülern abgesagt. Das wäre nur mit
2Gplus genehmigt worden. „Wir sind
froh, dass die Aktionen überhaupt statt-
finden dürfen, auch wenn der Aufwand
mit den Corona-Regeln natürlich deut-
lich größer ist“, erklärt Milena Fink vom
Stadtmarketing. 
Ihr Team will aber, „möglich machen, was
geht“, denn „einfach alles abzusagen,
kam für uns nicht in Frage“. Isnyer Bür-
ger, Vereine, Schulen, Hersteller und
Handel sollen nicht erneut auf Aktionen
und Einnahmen verzichten müssen. 

Weihnachtsflohmarkt und Christbaumverkauf Isnyer Schüler

Den schönsten Baum fürs Fest finden und die Isnyer Gymnasiasten unterstützen. 
Fotos: IMG

Langer Einkaufssamstag im Ad-
vent, 4.12., 9 bis 16 Uhr

mit Christbaumverkauf vor dem Rat-
haus mit Weihnachtsflohmarkt und
Kunsthandwerk am Marktplatz

Dekorationen in Hülle und Fülle bietet
der Weihnachtsflohmarkt.

ISNY - Die üblicherweise am 1. und 3.
Donnerstag stattfindenden Markt-
sprechstunden des Isnyer Stadtsenioren-
rats müssen aufgrund der Pandemieent-
wicklung bis auf Weiteres entfallen. Die
Mitglieder des Stadseniorenrats sind für
Fragen und Anliegen erreichbar: Telefo-
nisch über die Rufnummer 0151/2017/
2019, per Mail über info@ssr-isny.de 

oder im Internet www.ssr-isny.de
Stammtisch der Senioren enfällt
Der vom Stadtseniorenrat initiierte Se-
nioren-Stammtisch für Isnyer und Neu-
bürger jeweils am 2. Freitag des Monats
kann wegen der aktuellen Corona-Situa-
tion im Dezember und Januar leider
ebenfalls nicht stattfinden. Wir bitten
um Verständnis.

Marktsprechstunden des SSR abgesagt

ISNY Gut besucht in den vergangenen
Wochen war der Cafe-Treff der Offenen
Behindertenarbeit (OBA). Das ehrenamt-
liche Team um Martin Klotz freute sich
über die wachsende Zahl von Gästen
beim Offenen Mittagstisch ab 11.30 Uhr
in der Gotischen Halle des Paul-Fagius-
Hauses. Auf eine Tasse fair gehandelten
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen
sich mit Freunden treffen oder beim Kof-
fer-Flohmarkt zu Gunsten der OBA stö-
bern und sich von der Präsentation der

Kreativ-Werkstatt des Stephanuswerkes
für evtl. Weihnachtsgeschenke inspirie-
ren lassen. Am Freitag, 3. Dezember, 15
Uhr, ist Arnold Fuchs im Cafe-Treff am
Piano zu Gast. Es gelten die aktuellen Co-
rona-Regeln mit Nachweis. Isny-Punkte
für die OBA bitte bis Freitag, 10. Dezem-
ber, im Cafe-Treff abgeben.
Ab Freitag, 17. Dezember, macht der Ca-
fe-Treff Weihnachtspause, im neuen Jahr
startet der Cafe-Treff wieder am Freitag,
14. Januar 2022.

Cafe-Treff macht Weihnachtspause
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Isny Marketing GmbH
Im Hallgebäude 
Marktplatz 2 
88316 Isny im Allgäu 
Fax: 07562/61894 99

Büro für Tourismus
Isny Info mit Isny Shop
Veranstaltungstickets

Mo-Fr, 9-12 und 14-17 Uhr, Sa
10-12 Uhr geöffnet, Tel.: 07562/
99990 50 
E-Mail: info@isny-marketing.de 

Büro für Kultur 
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad 
Telefon: 07562/99990 65 
E-Mail: kultur@isny-marketing.de 

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny Aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler 
Telefon: 07562/99990 60 
E-Mail: info@isny-aktiv.de 

Isny Marketing GmbH
Stadtbücherei 

Mo geschlossen, Di, Mi, Fr 10-12
und 14-17 Uhr, Do 9-18 Uhr, Sa
10-12 Uhrk Besuch nach den tages-
aktuellen Corona-Verordnungen
möglch, Tel. 07562/912161,
info@buecherei-isny.de oder
www.buecherei-isny.de 

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Mobilitätszentrale und 
DB-Agentur Isny

Im Kurhaus am Park
Unterer Grabenweg 18
88316 Isny im Allgäu
Tel. 07562/97354 03
info@mobizentrale-isny.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9-12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Stadtseniorenrat Isny
Zur Zeit nur telefonisch erreichbar,
Telefon 0151/20172019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de
Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr

Arkade - Fachdienst für psychisch

Kranke, Sozialpsychiatrischer Dienst, 
ambulant betreutes Wohnen,
Soziotherapie

Termine derzeit nur mit telefo-
nischer Voranmeldung möglich,
07562 / 6454900, Wilhelmstraße 21

Pflegestützpunkt Landkreis RV
Sabine Bracciale 
Ottmannshofer Straße 44-46 
88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel. 07561/9820-3501, 
Fax 0751/85-773501
E-Mail: s.bracciale@rv.de 
Einmal monatl. Sprechstunde im
Rathaus Isny 

Isnyer Tafelladen
Espantorstr. 17
Öffnungszeiten Montag und Mitt-
woch von 13.30-16 Uhr
Tel. 07522/7075118

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15-18 Uhr;
Do 9.30-12 Uhr; Sa 10-13 Uhr
Tel. 07562/6539935

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
Sperrmüll, Gartenabfälle; Mo bis Sa
8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen und
Abenteuer, Ein Sommernachtstraum
– Bilder zu Shakespeares Märchen-
spiel, Skizzen und Bilder zu Friedrich
Hechelmanns Romanen Livia , Ma-
nolito und Panthea - Bronzen –
Engel und Fabelwesen; Skulpturen-
sammlung – Zeit der Götter – Zau-
ber der Form, Marienkapelle
Zutritt nur mit medizinischer Maske
(FFP2 Standard). Darüber hinaus
gelten die aktuellen Hygieneregeln.
Info: www.kunsthalle-schloss-
isny.de, www.isny.de

Städt. Galerie im Schloss Isny
bis 16.1.2022: „Delirium alpinum“
von Lois Hechenblaikner
Öffnungszeiten: Mi-Fr 14-18 Uhr,
Sa und So 11-18 Uhr

Galerie unter den Arkaden Isny
bis Ende des Jahres 2021: Fotogra-
fien von Leo Schubert

Frauenzell, Am Vogelberg 37
Arbeiten von Margarete Funke,
Keramik - Objekte - Naturkunst,
Besuch nach tel. Vereinbarung

unter 08373/9877750
Atelier Gabriele M. Lulay

Friesenhofen, Besuch im Atelier n.
Voranmeldung, Tel. 0172/1042355

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr und
nach Voranmeldung, Info-Tel: 
08375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5
Tel. 07562/3554, 
www.ute-drescher.de, Besuch ist
möglich nach Voranmeldung 

Heimathaus Adlerhof, Grünenbach
Burgen im Bild von Klaus F. Küster,
Hohenschwangau - Burgen als Orte
der Muse und Kultur in Ölbildern,
Im Dorfladen & Heimatstube, Mo-
Sa 7-12.30 Uhr geöffnet

Carl-Hirnbein-Museum Missen
jeden Freitag 15-17 Uhr geöffnet

Ausstellungen

5.12.: Peter Schreiber, 
Christazhofen, 75 Jahre
Michael Konkol, 
Göttlishofen, 70 Jahre

Manfred Lorz, 
Eglofs, 70 Jahre

7.12.: Wolfgang Schuchardt, 
Ratzenried, 70 Jahre

Geburtstage

Rathaus Isny
Mo bis Fr 9-12 Uhr
Do 14-18 Uhr

Kurhaus Isny
Mo bis Fr 8-17 Uhr 

Bäckerei Hamma
Mo bis Fr 7-18 Uhr
Sa 7-17 Uhr, So 8-17 Uhr

Einkehrbackstube (Bäckerei Mayer)
Mo bis So 7-18 Uhr

Bergtorcafe (Bäckerei Mayer)
Mo bis Fr 6.30-18 Uhr, 
Sa + So 6.30 -13 Uhr

Cafe Schatten (Steinhauser)
Mo bis Sa 6.30-13.30 Uhr
So 7.30-15 Uhr

Eiscafe Soravia
Mo bis So 10-18 Uhr

Behinderten-WC

Parkhaus Am Stadtpark West und 
Parkhaus Post

Behinderten WC –Zugang nur mit
Euroschlüssel

Nette Toilette/Öffentliche Toilette

Stadtführungen
Veranstalter: Isny-Marketing GmbH
„Isny erzählt Geschichte“, Rundgang
durch die mittelalterliche Stadt-
anlage Besichtigung eines Turmes,
jeden Samstag, 9.30 Uhr, 
TP Kurhaus am Park, Anmeldung
online oder in der Isny Info

Kunsthalle im Schloß mit Abtshaus
Führungen auf Anfrage, 
Tel. 07562/914100

Brauerei Schäffler Missen
jeden Dienstag 10 Uhr,
Anmeldung bei der Brauerei, 
Tel. 08320/920

Führungen

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen

Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 4. Dezember

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kornhaus-Apotheke, Kornhaus-
straße 12, Leutkirch, Tel. 07561/
98880

Sonntag, 5. Dezember
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Apotheke am Cosner Platz, Martin-
straße 3, Amtzell, Tel. 07520/
9669740
von 10 bis 11 Uhr:
Stadt-Apotheke, Espantorstraße 1,
Isny, Tel. 07562/8524

Sonntagsdienste
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Isny - Im Corona-Lockdown 2020 hat
sich Sabine Schumacher dran ge-
macht, einen Thriller zu schreiben.
Daraus wurde innerhalb von nur acht
Monaten die dreibändige Psychokri-
mi-Reihe „Franz Branntwein ermit-
telt“, die in ihrer Geburtsstadt Mün-
chen spielt. 

Band eins kletterte im Juni 2021 in der
bundesweiten Selfpublisher-Bestseller-
liste des Fachportals buchreport.de bis
auf Platz 15. Mit „Pfirsiche im Spätsom-
mer“ ist im August nun auch ein Frauen-
roman der Wahl-Isnyerin erschienen, die
2020 unter anderem als Autorin an der
Festschrift zum Jubiläum „400 Jahre Is-
nyer Kinder- und Heimatfest“ mitgewirkt
hat. Bernd Guido Weber hat sich mit der
Schriftstellerin unterhalten.
Wie sind Sie mit 51 Jahren plötzlich
auf die Idee gekommen, ein Buch zu
schreiben?
So plötzlich war das gar nicht. Meine ers-
ten beiden Bücher habe ich schon mit 36
veröffentlicht, das war allerdings Fachli-
teratur. Der Gedanke, einen Roman zu
schreiben, entstand ganz banal aus der
Tatsache, dass ich selbst unheimlich ger-
ne lese. Konkreter Auslöser war dann ein
Thriller, in dem ein Serienmörder Frauen
den Bauch aufschneidet und einen toten
Dompfaff hineinlegt, um anschließend
der abgetrennten Hand seines Meisters
zu huldigen. Da habe ich mir gedacht:
Denen fällt auch nichts Gescheites mehr
ein – es muss doch etwas geben, das
noch nie dagewesen und trotzdem kein
kompletter Schwachsinn ist.
Aus dieser Erkenntnis entstand „Ge-
meinsam sind wir tot“, der erste Band
Ihrer Regionalkrimis? Der sollte ein
Thriller werden?
Ja, eigentlich schon! Aber ich musste
schnell feststellen, dass meine Protago-
nisten nur selten tun, was ich mir vor-
stelle. Herausgekommen ist ein Kriminal-
roman, ein Wechselspiel zwischen baye-
rischem Humor und wirklich absolutem
Grauen...
...was sich zu drei „Franz Branntwein
ermittelt“-Krimis auswuchs – wie
kam der Kommissar zu seinem Na-
men?
Der ist eine Kreation meines Mannes

(lacht). Wir saßen in einer Gondel der
Hochgratbahn und haben rumgeblödelt,
als wir auf die Bäume und Wanderer un-
ter uns geschaut haben. Er meinte: „Ech-
te Allgäuer latschen durch die Kiefern.
Nenn‘ Deinen Kommissar doch Franz
Branntwein!“ Noch heute ist mein Mann
überrascht – und ich bin auch stolz da-
rauf –, dass ich den Ermittler dann tat-
sächlich so genannt und eine Figur ent-
wickelt habe, die alles andere als Klamauk
verkörpert.
Hauptkommissar Franz Branntwein
liebt den Sound des Saxofons, vor al-
lem ältere Jazztitel. Macht ihn mir
sympathisch – aber wie kamen Sie da-
rauf?
Vor allem liebt er Saxofonmusik, weil er
beim Hören so gut nachdenken kann. Ich
bin der Meinung, dass dieser Sound ein-
fach alles vertreten, jegliche Gefühlslage
beschreiben, sämtliche Erinnerungen
untermalen kann. Er passt ebenso gut zu
einem verregneten Campingurlaub wie
zu sonnigen Strandferien, kann eine Be-
erdigung begleiten oder für gute Laune
auf einer Isar-Party sorgen. Saxofonmu-
sik vermittelt zudem manchmal eine Me-

lancholie, die trotzdem nicht zwingend
traurig sein muss; sie bringt uns zum
Träumen und Überlegen. Und das wie-
derum entspricht genau dem, was sich
Franz Branntwein gerne zunutze macht.
Inzwischen gibt es drei Bände, was
war Ihnen bei den Plots wichtig?
An erster Stelle steht natürlich, dass ich
meine Leserinnen und Leser unterhalten
möchte. Sie sollen ein Buch in ihrem Kopf
„sehen“, eigene Bilder entwickeln und die
Handlung von A bis Z nachvollziehen
können. Also auch die Motivation des Tä-
ters – vor allem die! Nur Psychopath zu
sein reicht nicht, um es als Mörder in
meine Bücher zu schaffen...
Abgetrennte Extremitäten, Erzengel,
Tierschutz – wie sind Sie auf diese Su-
jets gekommen?
Beim ersten Fall habe ich hauptsächlich
über das Motiv nachgedacht: Warum
könnte jemand Leute ermorden? Die
Auflösung verrate ich jetzt aber nicht.
Bei den Überlegungen zum zweiten Band
hat wieder mein Mann geholfen:
„Schreib‘ über etwas, womit du dich aus-
kennst.“ Na ja, damit waren die Möglich-
keiten stark eingegrenzt. Ich habe vor
langer Zeit als esoterische Lebensberate-
rin gearbeitet und weiß um die Hinter-
gründe in der Szene.
Und während ich an „Im Tod liegt die
Wahrheit“ gearbeitet habe, sind mir
ständig meine beiden Meerschweinchen
auf die Nerven gegangen, die bei uns im
Wohnzimmer ein großes Gehege haben.
Deshalb dreht sich „Ein Herz für Tote“ um
Tierschutz – wenn auch aus einer völlig
anderen Perspektive als üblich.
Und warum ziehen Sie so grausam
durch Ihre Geburtsstadt?
In München bin ich geboren und aufge-
wachsen, vieles ist autobiografisch. Zum
Beispiel habe ich im gleichen Friedhof
Fahrradfahren gelernt wie Franz Brannt-
wein. Ins Allgäu, nach Isny, bin ich 2017
der Liebe wegen gezogen. Ich könnte mir
keine schönere Wahlheimat vorstellen –
auch wenn es nicht mehr Bayern ist...
Wurde die Stadt deshalb zum „Run-
ning Gag“ in jedem Ihrer Bücher?
Ja. Und weil eine Freundin, die ich hier
gefunden habe, sich beim Vorablesen des
zweiten Branntwein-Bandes darüber
mokiert hat, dass Isny nicht erwähnt

wurde. Das habe ich dann gerne noch
mal eingeflochten und seither beibehal-
ten. Wie bei Alfred Hitchcock – nur halt
ganz anders. 
Ihr viertes Buch „Pfirsiche im Spät-
sommer“ ist kein Kriminalroman. Wa-
rum nicht?
Ich habe einfach Abstand gebraucht vom
Münchner Ermittlerteam, aber auch eine
„Psychopathen-Pause“. Wenn ich schrei-
be, schlüpfe ich wie ein Schauspieler in
jede einzelne Rolle meiner Figuren. Sie
sind für mich lebendig und real. Vielleicht
ist der Frauenroman „Pfirsiche im Spät-
sommer“ deshalb eine Fluchtgeschichte.
Sie kommt mir aus mehreren Gründen
entgegen: Zum einen denke ich pausen-
los nach und befinde mich in einem stän-
digen Zwiegespräch mit mir selbst oder
erfundenen Menschen. Das hört sich
jetzt kränker an, als es ist (lacht). – Char-
lotte Wagner, die Hauptfigur, toppt das
sogar noch, sie hat ihrer inneren Stimme
einen Namen gegeben. Ich liebe es, Dia-
loge zu schreiben! – Zum anderen ist
Charlotte eine kleine Zynikerin und ziem-
lich philosophisch unterwegs. So konnte
ich auch eigene, kritische Überlegungen
und Gedanken in die Geschichte einbrin-
gen, die ich zu allen möglichen Gesell-
schaftsthemen habe.
In nicht einmal acht Monaten haben
Sie vier Bücher veröffentlicht, schrei-
ben Sie schon am nächsten?
Ja, und das soll jetzt wirklich ein Thriller
werden. Aber schau‘ mer mal, was raus-
kommt!
Ihre Bücher sind bei „Books on De-
mand (BoD)“ erschienen, auch als E-
Book. Träumen Sie davon, dass ir-
gendwann ein großes Verlagshaus auf
Sie zukommt, Ihnen einen Vertrag an-
bietet?
Ich würde darüber nachdenken, wenn’s
soweit käme – aber träumen? Nein.

„Psychopath zu sein reicht nicht, um es in mein Buch zu schaffen“

In nur acht Monaten hat die Isnyer
Schriftstellerin Sabine Schumacher drei
Psychokrimis mit dem Münchner Kom-
missar Franz Branntwein veröffentlicht,
danach folgte ein Frauenroman

Text/Foto: Bernd Guido Weber

Sabine Schumacher wurde im
Sommer 1969 in München-

Schwabing geboren, wo sie die ersten
einunddreißig Jahre ihres Lebens ver-
brachte. Über Abstecher nach Laim,
Germering und in die Oberpfalz landete
die zweifache Mutter 2017 im Allgäu in
Isny. Weitere Infos unter:
www.facebook.com/psychokrimi

NEUTRAUCHBURG – Im Rahmen der
Vortragsreihe „Mittwochs bei den
Waldburg-Zeil Kliniken“ informiert
Gertrud Heim, Ernährungsberaterin
der Klinik Schwabenland, am 8. De-
zember um 19 Uhr zum Thema „Er-
nährungstherapie bei Tumorerkran-
kungen: Ich nehme ständig ab – Was
kann ich dagegen tun?“.

Gertrud Heim wird in ihrem Vortrag er-
läutern, wie die Ernährungstherapie und
–beratung helfen kann, einer Mangeler-
nährung vorzubeugen bzw. diese einzu-
grenzen, die Nährstoffzufuhr sicherzu-
stellen sowie Gewichtsverluste zu verzö-
gern oder zu vermeiden und die körper-
eigene Abwehr dadurch
aufrechtzuerhalten bzw. zu verbessern. 

Die Online-Veranstaltung ist kostenlos.
„Seien Sie ganz bequem zu Hause oder
unterwegs dabei:
https://vimeo.com/event/830943 oder
scannen Sie den QR-Code mit Ihrem
Smartphone ein. Während des Vortrages
können Sie Ihre Fragen direkt per Chat an
die Referentin schreiben“, so Frau Heim. . 

Mittwochs bei den Waldburg-Zeil Kliniken - Online-Vortrag zu Tumorerkrankung und Ernährung



Isny – Die Aktion Isnyer
Treuepass läuft seit dem 24.
November. Noch bis 18. De-
zember macht die Aktion Lust
auf das Einkaufen in der eige-
nen Stadt. 

Der Treuepass ist ein klassi-
sches Kundenbindungsinstru-
ment – ähnliche Aktionen gibt
es in anderen Städten und sie
klingen alle nach kühlem und
strategischem Marketing. „Ist
es auch“, meint Katrin Mechler
von der Isny Marketing GmbH
und der Geschäftsstelle Isny
Aktiv, die den Treuepass vor
sieben Jahren ins Leben geru-
fen hat. „Aber der Treuepass
kann mehr“, so der Zusatz. Si-
cher, er animiert lokal zu kau-
fen mit dem Ziel die lokale
Wirtschaftskraft zu fördern,
aber er ist auch Ausdruck des
Gemeinschaftsgefühls in Isny. 
In Isny legt man beim Einkau-

fen nicht nur Wert auf ein brei-
tes Angebot, guten Service und
Beratung, sondern man
schätzt auch das Persönliche
und die Individualität. Das was
Isny und seine vielen Geschäfte
und Lokale ausmacht. Etwas,

was nicht jede Stadt bieten
kann und was online schon gar
nicht zu finden ist. Sich Zeit
nehmen, durch die Stadt strei-
fen, neue Läden kennenlernen
und ins Gespräch kommen. Mit
dem Koch im Lokal über die
neuen Gerichte fachsimpeln,
mit den Geschäftsleuten beim
Klamottenanprobieren über
die neuesten Themen, die Isny
bewegen, streiten. Das alles
macht den Stadtbummel in Is-
ny aus. Das alles ist mehr als
Einkaufen. 
Und auf das alles macht der
Treuepass aufmerksam. Die
Aktion animiert dazu Isny zu
erleben: die Geschäftigkeit,
das Miteinander, die Persön-
lichkeit der Stadt und die Per-
sönlichkeiten in den Läden. 
Und darauf freuen sich jährlich
immer mehr Isnyer. „Davon
zeugt die jährlich steigende
Zahl der Stempelsammler“

und die vielen positiven Rück-
meldungen, die Mechler und
ihr Team erreichen. Die Aktion
wird als Gemeinschaftsprojekt
wahrgenommen, auch unter
den Händlern und Gastrono-
men. Jeder Gewerbetreibende
könnte seine eigene Kunden-
bindungsaktion im Advent ma-
chen. 
Aber in Isny tut man sich zu-
sammen und beteiligt sich an
der Aktion, die der Stadt im
Ganzen nutzt. Das sei „schon
etwas ganz Besonderes“, freut
sich das Stadtmarketing. 

Treuepass in Corona-Zeiten
Die Bedeutung der Aktion hat
in der Pandemie zugenom-
men. Schon letztes Jahr hat die
Bekanntheit und die Beliebt-
heit des Treuepasses dazu bei-
getragen, Handel und Gastro-
nomie, die schwer getroffen
waren von den Corona-Maß-

nahmen, Umsätze zu verschaf-
fen. Diese Wirkung soll er auch
in diesem Winter haben, der
erneut Einschränkungen mit
sich bringt. Deswegen erhalten
Kunden auch dieses Jahr Stem-
pel, wenn sie in einem der loka-
len Onlineshops einkaufen, per
Lieferung oder Abholung. Da-
rauf sind die 84 teilnehmenden
Betriebe eingestellt und Kun-
den haben Alternativen zum
Einkaufen im Laden. 

Mit dem Treuepass gewinnt die Stadt

Der Treuepass ist im Advent in
vielen Einkaufstaschen mit
dabei. FOTO: IMG/BROCKHOFF Die Treuepässe samt Teil-

nahmebedingungen sind in
teilnehmenden Betrieben
erhältlich und können onli-
ne heruntergeladen wer-
den. Infos und Download:
www.isny.de/treuepass
und www.isny-aktiv.de

Treuepass

Sonderveröffentlichung

TREUEPASS-AKTION Lokal einkaufen und gewinnen
Isny Innenstadt

 

Wassertorstr. 35, 88316 Isny i. A. 
Tel. 0 75 62 / 33 15, Fax 0 75 62 / 81 62 
info@buchhandlung-mayer.de
unser onlineshop: 
www.buchhandlung-mayer.de

Rechtzeitig zum

Nikolaustag ist der

„neue Greg“
erschienen!

Das und viele andere lustige, span-
nende Bücher warten auf sie/euch. 

Wer weiter denkt, kauft näher ein.

ein „Volltreffer!“
Seit 40 Jahren Ihr SportspezialistSeit 50 Jahren Ihr Sportspezialist

Gerbergasse 7 neben REWE Markt  Tel. 0 75 62 / 22 37 

www.sport-lingg.de

Skiservice für mehr Fahrspaß, Sicherheit und Ausdauer!
Machen Sie Ihre Alpin-Touren-Langlaufski und Snowboard fit für den Winter.
Mit erstklassigem Service unsrer Modernen Schleifmaschinen direkt im Haus.

Skiservice & Verkauf
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ISNY (ws) - Immer wieder werde von
den noch rüstigen Mitbewohnern des
Isnyer Altenhilfezentrums St. Elisa-
beth (AHZ) der Wunsch nach Ausflü-
gen geäußert, erklärt Gabi Schwenk,
die Leiterin der Betreuung, die Motive
für das Unternehmungsprogramm,
das sie nahezu jeden Donnerstag or-
ganisiert.

Die einen wollten nur immer wieder mal
das Haus für ein paar Stunden verlassen,
die andern die alte Heimat ein letztes
Mal wiedersehen. Wieder andere woll-
ten mit eigenen Augen sehen, was in Is-
ny Neues entstanden ist – und nicht nur
aus der „Schwäbischen Zeitung“ darü-
ber informiert werden. 
Frank Höfle, der Geschäftsführer des
AHZ, hat im Frühsommer dieses Jahres
den kleinen Fahrzeugpark um einen na-
gelneuen Kleinbus erweitert, so dass
jetzt in zwei Fahrzeugen neben den eh-
renamtlichen Fahrern noch sieben Se-
nioren auf Sitzen und zwei weitere in ih-
ren Rollstühlen mitreisen können.
Zwar wird es eng, wenn dann auch noch
sieben zusammengeklappte Rollatoren
mittransportiert werden müssen. Eine
gemeinsame Unternehmung sei aber
immer noch möglich, berichtet Tanja
Pfeiffer, Betreuungsassistentin im AHZ,
die in der Regel die knapp dreistündigen
Ausflüge als Fachkraft begleitet.
Und auch wenn’s tatsächlich eng wird –
die Freude darüber, in die Welt vor der

Haustür hinaus zu kommen, überwiege
bei weitem. „Hauptsache, man kann am
Leben draußen wieder ein bisschen teil-
nehmen.“ So schildern und erleben es
die Senioren. 
„Wir müssen die betagten Menschen
nicht an den Bodensee oder ins Kleine
Walsertal chauffieren, es reicht, die ei-
gene Heimat wiederzusehen – Isny und
drumherum, mehr wird sowieso nicht
mit Genuss verkraftet“, hat Gabi
Schwenk beobachtet.
Bis alle noch mobilen Senioren an der
Reihe waren, wird meist durch drei oder
vier Wochen das gleiche Ziel angesteu-
ert. Ab 13.30 Uhr werde „geladen“, um
13.45 Uhr sei meist Abfahrt, schildert

Schwenk, um 16.30 Uhr müsse der Aus-
flug spätestens beendet sein, weil die Au-
tos für den Nachhause-Transport der Ta-
gespflegegäste benötigt werden. Einmal
im Monat können auch die Tagespflege-
gäste mit Begleitung der Leiterin Saskia
Epp am Ausflug teilnehmen. 
Bei einer Rundfahrt durch die Gemeinde
Argenbühl war der ehemalige Bürger-
meister Paul Mayer bereit, die Gruppe zu
begleiten. In Neutrauchburg, Menelzho-
fen und Sommersbach begrüßten Hans
Bodenmüller und Gerlinde Maier die
Ausflügler.
In Beuren mit ihren Teilorten waren es
Marianne Gögler, die ehemalige Ortsvor-
sitzende, und Bauhofmitarbeiter Rudolf

Dilger, der sich bei den Bibern an den Ur-
seen gut auskennt. Ein Besuch wurde
auch dem Heslerhof bei Sommersbach
abgestattet mit Einführung in die Bio-
gastechnik durch die Seniorchefin und
Hofbäuerin Gabi Maier. 
Auf der fünften Runde lagen als Ziele die
Rehaklinik Überruh, Bolsternang mit Be-
grüßung durch Pfarrvikar Dieter Huynh,
sowie der Weiler Argen und ein Stopp am
Hengelesweiher. 
Die erste Runde hatte indes der Stadt Is-
ny gegolten, und Walter Schmid, der
sich unter anderem mit Tagesbesuchen
ehrenamtlich im AHZ engagiert, infor-
mierte bei verschiedenen Stopps über
neueste Entwicklungen am Marktplatz,
im Industriegebiet, in den Baugebieten
Mittelösch und Lohbauersiedlung sowie
an der Felderhalde – bestens informiert,
zumal er auch freier Mitarbeiter der
„Schwäbischen Zeitung“ ist.
Als besondere Höhepunkte wurde von
den Senioren das gemeinsame Singen in
der Christazhofener Kirche und in einer
Kapelle empfunden. 
Die Einkehr mit Kaffee und Kuchen in ei-
nem Café gerne angenommen, Voraus-
setzung ist allerdings der rollstuhltaug-
liche Zugang. Wichtig sei auch, dass sich
die Senioren mit ihren Rollatoren und in
Rollstühlen als willkommene Gäste
empfinden, merkt Tanja Pfeiffer an. Die
seitherigen Erfahrungen seien sehr gut
und verständnisvoll gewesen.

Vielleicht ein letztes Mal die alte Heimat wiedersehen 

An den Urseen in Beuren mit Rudolf Dilger. Foto: Walter Schmid

ISNY – Vom 1. bis 24. Dezember gibt es
dieses Jahr einen digitalen Advent-
skalender von der Isny Marketing
GmbH (IMG). Jeden Tag wird bei Face-
book ein Türchen geöffnet und eines
der vielen Isny Produkte verlost. Mit-
machen kann jeder, der bei dem sozia-
len Netzwerk angemeldet ist.

Sie sind mehr als reines Merchandise. Je-
des Isny Produkt im typischen Isny De-
sign erzählt von der Stadt und ihren Be-
sonderheiten. Als Souvenirs schaffen
diese Produkte eine Verbindung zur
Stadt, die den Gästen lebhaft im Ge-
dächtnis bleibt. Als Erzeugnisse der eige-
nen Stadt schaffen sie für die Isnyer ein-
mal mehr einen Bezug zu ihrer Heimat.
Diese nachhaltige Identifikation mit Isny
ist der IMG sehr wichtig, weswegen die
„Aushängeschilder“ der Stadt vermehrt
bekannt gemacht werden sollen. 
Daraus entstand die Idee eines Isny Ad-
ventskalenders. Außerdem „wollen wir
den Isnyern und Isny-Fans in der Vor-
weihnachtszeit Freude bereiten“, betont
Katrin Mechler von der IMG. Mit 24 digi-
talen Türchen und 24 Gewinnchancen

könnte das klap-
pen. 

Jeden Tag ein
Isny Produkt
Täglich um 11 Uhr
wird ein Produkt
gepostet. Mal ist es
das Isny Halstuch,
mal das Isny Ves-
perbrett. Mal sind
es Produkte, die es
nicht im Online
Shop gibt oder sol-
che, die ganz neu
sind und im Kalen-
der vorgestellt
werden. Unter den täglichen Gewinnen
sind auch die hochwertigen Plakate mit
den originalen Bildzeichen, die Otl Aicher
für Isny geschaffen hat und die heute
zum Selbstbild Isnys gehören. Sie sind
nur saisonal erhältlich und werden im
Adventskalender exklusiv verlost. 
Wer das Produkt für sich oder als Ge-
schenk gewinnen möchte, muss die Face-
book-Seite „Isny/Allgäu“ mit „Gefällt mir“
markieren und den jeweiligen Beitrag -

also das jeweilige Türchen - bis 24 Uhr
des gleichen Tages „liken“. Am nächsten
Morgen wird ausgelost und der oder die
Gewinner/in per Direktnachricht über
den Gewinn informiert. 

Adventsüberraschungen, die typisch Isny sind

Aus dem Isny Shop in den Adventskalender: Die Isny Produkte
Foto: IMG

Adventskalender der IMG: Mit-
machen, folgen und liken über

Facebook: www.facebook.com/isnyi-
mallgaeu

ISNY - Der Sozialverband VdK wird aus
Coronabedingten Gründen bis auf wei-
nen keinen Sprechtag in Leutkirch und
Isny anbieten. In sozialrechtlichen Fragen
kann man sich an die Tel. 0751/967620
wenden, in anderen VdK-Fragen an Tel.
07562/3108. 

Sprechtage des VdK
werden ausgesetzt

ISNY - Der Schwäbische Albverein lädt
seine Mitglieder am Donnerstag, 9. De-
zember, um 9 Uhr in der Katholischen
Kirche St. Maria in Isny zu einem Ge-
denkgottesdienst für seine verstorbe-
nen Mitglieder ein. 
Zugleich findet die Marktmesse statt.

Albverein denkt an
verstorbene Mitglieder

ISNY - Die Untere Mühle mit allen An-
geboten bleibt wegen der Corona-Pan-
demie ab sofort bis 10. Januar 2022 ge-
schlossen. 

Untere Mühle macht
Zwangs-Pause
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Neutrauchburg/Indien – Nach der
tsunamiartigen Corona-Welle im
April und Mai diesen Jahres, die das
indische Gesundheitssystem zusam-
menbrechen ließ, sorgen nun in Süd-
indien die realen Wassermassen des
stärksten Monsun seit Jahren für wei-
tere Existenznöte, Krankheiten und
Obdachlosigkeit. CCARA e.V. hilft zu
Weihnachten mit gezielten Aktionen
um die Not der Tagelöhner-Familien,
Lepra-Kranken und Slumbewohner
im Umfeld der CCARA-Kinderheime
und Bildungseinrichtungen zu lin-
dern. Vor allem Frauen und Kinder
stehen im Fokus der Arbeit.

Corona – Das ist für Tagelöhner-Familien
seit Beginn der Pandemie vor allem eine
existenzielle Bedrohung, denn Lock-
downs, Schulschließungen und das Ein-
brechen der Wirtschaft haben zu einer
großen Arbeitslosigkeit, Bildungsnot und
Hunger geführt. Besonders diejenigen,
die vorher schon die schwächsten Glie-
der der Gesellschaft waren, trifft es hart.
Dies sind vor allem Frauen und Kinder,
aber auch Lepra-Kranke, die als Ausge-
stoßene in Kolonien leben müssen und
auf das Betteln angewiesen sind. Die
Fortschritte bei der Alphabetisierung
sind in Gefahr, Kinder der unteren Bevöl-
kerungsschicht konnten über eineinhalb

Jahre keine öffentliche Schule besuchen
und die Rückkehr zum Unterricht läuft
nur schleppend an. Schulspeisungen sind
immer noch untersagt. „Eher sterben wir
an Hunger als an Corona“, so hörte man
immer wieder Familienväter aus den
Slumhütten die vielen Lockdowns kom-
mentieren, denn sie müssen mit ihrem
Tagelohn von umgerechnet etwa drei bis
fünf Euro ihre Familien ernähren, was ih-
nen verboten wurde. Die Folgen sind
Schulden bei skrupellosen Geldverleihern

mit anschließender
Zwangsarbeit, Prosti-
tution und illegale Kin-
derarbeit sowie eine
Zunahme der Selbst-
mordrate.
Seit Ende Oktober fegt
nun der alljährliche
Monsun über Südin-
dien hinweg, dieses
Jahr mit besonderer
Härte, denn auch hier
ist der Klimawandel
spürbar. Auch die Zer-
siedelung der Städte
und das Fehlen eines
Abwassersystems las-
sen Slumgassen über-
schwemmen und Ar-
mensiedlungen über-
fluten. Die Verunreini-

gung des Trinkwassers mit Fäkalien führt
zu weiteren Krankheiten. Viele Behau-
sungen halten den Wassermassen nicht
stand und sorgen für Obdachlosigkeit.
Auch Familien der CCARA-Familienhilfe
sind betroffen. Sie haben Glück, denn
CCARA versucht ihnen schnell zu helfen
und ihre Hütten wieder aufzubauen, so-
fern Spenden vorhanden sind, sowie der
wirtschaftlichen Not zu begegnen.
Der Verein ist für jede zusätzliche Spende
dankbar unter dem Stichwort „Corona-

Hilfe“, um möglichst vielen Tagelöhner-
Familien in Not sowie Lepra-Kranken
helfen zu können mit Lebensmittelpake-
ten bestehend aus Reis, Linsen, Zucker, Öl
und Vitaminpräparaten sowie Hygiene-
artikeln. 
Hilfe zur Selbsthilfe erhalten Frauen in
Not, bevorzugt Witwen, durch die Gabe
einer Nähmaschine und die Teilnahme an
einem Nähkurs im CCARA-Nähcenter. Ei-
ne Nähmaschine kostet 80 Euro incl. Zu-
behör und Transport und verhilft der
Empfängerin zu einer eigenen kleinen
Existenz und einem selbstbestimmten
Leben. Spendenstichwort „Nähmaschi-
ne“. 
Nähere Informationen zu den Projekten
und weiteren Aktionen von CCARA e.V.
sowie zu Patenschaften gibt es auch im
Internet auf der Website des Vereins: 
www.ccara.de oder bei Heike Maurus, Tel.
07562/9701883 oder 0173/3765446, 
email: ccara-office@web.de.

CCARA e.V. – Ein Herz schlägt für die Kinder dieser Welt

Kinder eines CCARA-Kinderheimes wünschen frohe Weih-
nachten Foto: Ccara e.V.

Spendenkonto von CCARA e.V. bei
der Volksbank Allgäu-Oberschwa-

ben eG.
IBAN DE41 6509 1040 0319 121003,
BIC GENODES1LEU.
Wer eine Spendenbescheinigung
wünscht, bitte die vollständige Adresse
bei der Überweisung angeben oder die
Spende auf www.ccara.de anmelden.

KREIS - Am 20. November ist der
Startschuss für die Johanniter-Weih-
nachtstrucker-Aktion 2021 gefallen.
Die Hilfsorganisation bittet auch in
diesem Jahr wieder Privatpersonen,
Firmen, Schulen, Kindergärten und
Vereine, Hilfspäckchen mit Grund-
nahrungsmitteln, Hygieneartikeln
und einem kleinen Kinderspielzeug zu
spenden. 

Die Päckchen sind für notleidende Kin-
der, Familien, alte Menschen und Men-
schen mit Behinderung, deren Lebens-

situation durch die Coronavirus-Pande-
mie oft noch schwieriger geworden ist. 
Fast alle Johanniter-Landesverbände
unterstützen die Organisation der
Weihnachtstrucker-Aktion auch dieses
Jahr wieder. Von Norden bis Süden sam-
meln insbesondere Kinder aus Kinder-
einrichtungen und Schulen Pakete, um
hilfsbedürftige Menschen zu unterstüt-
zen. Auch zahlreiche Unternehmen und
Organisationen beteiligen sich an der
Aktion. „Es ist einfach großartig, wieviel
Unterstützung wir von den Menschen
bekommen! Viele spenden seit mehre-

ren Jahren Pakete für den
Johanniter-Weihnachts-
trucker. Das gehört bei ih-
nen einfach zur Vorweih-
nachtszeit wie das Plätz-
chenbacken“, sagt Stefan
Dittrich, Regionalvorstand
der Johanniter in Ober-
schwaben/Bodensee. 
„Die Zahl derer steigt, die
mit äußerst geringen Mit-
teln auskommen müssen“,
erläutert Dittrich. „Daher
wird der Johanniter-
Weihnachtstrucker mit
Partnern in den südosteu-
ropäischen Zielländern,

aber auch in Deutschland zusammenar-
beiten.“ Zudem gibt es in zusätzlich die
Möglichkeit, „virtuelle Päckchen“ zu pa-
cken: durch Geldspenden, die Teile des
Inhalts oder ein komplettes Päckchen fi-
nanzieren. Die eigentlichen Päckchen
stellen dann die bewährten Partner in
den Empfängerländern zusammen. 
Auf der Internetseite
www.weihnachtstrucker-spenden.de
kann jeder ein Päckchen – oder auch
zwei und mehr – packen.
Noch bis zum 10. Dezember können die
gepackten Päckchen an allen Johanni-
ter-Dienststellen und weiteren Sam-
melstellen abgegeben werden. Es ist
wichtig, sich auch im diesen Jahr an die
Packliste zu halten, damit keine Proble-
me am Zoll entstehen und die Menschen
möglichst gleichwertige Päckchen er-
halten. Wer möchte, kann eine Karte mit
einem persönlichen Weihnachtsgruß
beilegen. Die Artikel sollten in einen sta-
bilen Karton geeigneter Größe gepackt
werden. 
Weitere Informationen zur Aktion, zu
den Sammelstellen sowie zu Spenden-
möglichkeiten: www.johanniter.de/
weihnachtstrucker, auf der Facebook-
Fanseite www.facebook.com/
JohanniterWeihnachtstrucker oder

auch auf Instagram@
johanniter_weihnachtstrucker. 

Packliste für die Weihnachtstrucker-
Päckchen:
1 Geschenk für Kinder (Malbuch oder
-block, Malstifte), 2 kg Zucker, 3 kg
Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 2 Liter Spei-
seöl in Plastikflaschen, 3 Packungen
Multivitamin-Brausetabletten, 3 Pa-
ckungen Kekse, 5 Tafeln Schokolade,
500 g Kakaogetränkepulver, 2 Duschgel,
1 Handcreme, 2 Zahnbürsten und 2 Tu-
ben Zahnpasta. Gerne können auch Hy-
gienemasken beigelegt werden.
Nicht nur mit Päckchen auch mit Spen-
den können Hilfswillige den Weihnachts-
truckern unter die Arme greifen und den
Transport der Pakete oder die Koordinati-
on des Projektes unterstützen. 

Startschuss für den Johanniter-Weihnachtstrucker

Strahlende Kinderaugen bei der Päckchenverteilung
der Johanniter in Albanien. 

Foto: Marion Martin, Johanniter

Spenden sind möglich unter
www.johanniter.de/weihnachts-

trucker, an den jeweiligen Abgabe-
stellen oder direkt über folgendes Kon-
to: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.; IBAN:
DE89 3702 0500 0004 3030 02; BIC:
BFSWDE33XXX; Stichwort: Weihnachts-
trucker. Oder virtuelle Päckchen packen
direkt über die Spendenseite.
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Haushaltshilfe (m/w/d)
Für unseren 2-P.-Haushalt zwischen
Kempten und Isny suchen wir in Voll-
zeit eine erfahrene und zuverl. Haus-
haltshilfe (m/w/d) mit guten
Deutschkenntnissen. Die Tätigkeiten
umfassen alle anfallenden Arbeiten
im Haushalt sowie Garten. Gute
Kochkenntnisse sind erwünscht.
Führerschein ist erforderlich, Auto
ist vorhanden. Bei Bedarf kann eine
Whg. vermittelt werden. Bewerbung
mit Lebenslauf bitte per E-Mail an:
jung-hubertus@web.de

Isny Kleinhaslach: Haus
mit Garten, ca. 140m², 5 Zi., Gara-
ge, KM 900,- €, ab 1.1.22 zu verm.
Mail an: hubert.dietmann@gmx.de

Alle Stellenangebote unter 
www.wz-kliniken.de/karriere

W
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/0
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Waldburg-Zeil Service GmbH
Waldburgallee 3 - 5 | 88316 Isny-Neutrauchburg
E-Mail: ntb-personalbuero@wz-kliniken.de
Mehr unter www.wz-kliniken.de/karriere

Servicekraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Mitarbeiter 
Reinigung (m/w/d)
in Teilzeit

Geschmackvolle 2-3 Zi-Whg in
bester Lage von Isny zu vermieten.
Balkon, TG-Stpl. ca. 70m² Wfl, Tl-
Bad, ca. 700€ mtl. kalt, Bezug nach
Vereinbarung. 0177- 51 36 129

Abholung vorbestellter Ware 
OHNE Nachweis möglich.

Hilfe gesucht?
Wir leben in herausfordernden Zei-
ten! Ich (45, m., verh./2 Kinder) stel-
le einfach als Mitmensch meine Zeit
für Jung und Alt zur Verfügung, kos-
tenfrei und ohne Gegenleistung oder
Verpflichtungen: Zuhören, helfen
oder auch um zu beraten/coachen
in Fragen rund um die Gesundheit,
Finanzen, Be- oder Erziehungsthe-
men uvm. Für Bürger rund um Isny,
jeweils Montags (nach Terminmög-
lichkeit/-absprache) Bitte E-Mail an:
Montagshilfe@jsos.org

Unterstellplatz für Wohnmobil
gesucht. Abmessungen: L = 6,50m,
B = 2,50m, H = 3,00m. Tel: 0160-
99350583

Gemeinsame 
Zeit  

schenken
Nähere Info unter  

0172 7091708 oder 
www.magg-tanzschule.de

Weihnachtsbäume Kirchner
Sa./So. 11. + 12. Dezember
Sa./So. 18. + 19. Dezember
Verkauf jeweils von 10 – 16 Uhr
Winterstetten/Plantage; Richtung Kempten 
nach dem Ort links (siehe Banner)
Infos: 07567/405 0011
Nordmanntannen und Fichten aus eigenem Anbau ohne Chemie
Zum Aussuchen und selber schlagen nach Wunsch direkt auf der Plantage

Wir bauen
Reiseglück. 
Zusammen.

Willkommen im Team

Ausführliche Informationen unter
www.dethleffs.de/jobs-karriere

Dethleffs GmbH & Co. KG
Arist-Dethleffs-Straße 12  |  D-88316 Isny
Telefon: +49 (0) 7562 987-0
www.dethleffs.de
E-Mail: bewerbung@dethleffs.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
 Produktionsstandorte Isny und Aichstetten:

Fachkräfte (m/w/d) für 
Montage oder Teilefertigung
In einer der modernsten Produktions stätten Europas 
bauen wir mehr als 90 verschiedene Caravan- 
und Reisemobil-Modelle für einzigartige Urlaubs-
erlebnisse. Komm an Bord und werde Teil 
unserer Erfolgsgeschichte in einer attraktiven 
Wachstumsbranche.

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Verschiedenes

Kaufangebote Wohnungen

Jetzt auch  
online lesen!
www.schwäbische.de/ia

Vermietungen

Immobilienmarkt

Kraftfahrzeugmarkt

KFZ−Ankauf

Stellenangebote privat

Immobilien−Angebote
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Erzieher (m/w/d) (80%)    Krippe

Erzieher (m/w/d) (90%) Kindergarten 

Kreisverband Wangen e.V.

Kindertagesstätte Zwergenhaus

Spitalhofweg 30/7

88316 Isny im Allgäu

Zu Ihren Aufgaben gehören:

Planung und Organisation des Tagesablaufes

Projektplanung und Durchführung

Dokumentation

Elterngespräche vorbereiten und durchführen

Anleiten von Praktikanten

Unterstützung der Gruppenleitung

Im Rahmen unserer Aufgaben sind wir Träger verschiedener 

Kindertageseinrichtungen. Die DRK KiTA „Zwergenhaus“ in Isny ist 

eine Einrichtung für Kinder zwischen 1-6 Jahren. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind im Rahmen der Erweiterung 

des Zwergenhauses mehrere Teilzeitstellen zu besetzen: 

Wir bieten:

Die Zusammenarbeit mit einem freundlichen  

Erzieherinnen-Team

Eine fachgerechte Vergütung nach DRK Tarifvertrag

Betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung

Regelmäßige Fortbildungen im Rahmen der 

gesetzlichen Vorgaben

Einen Arbeitsplatz in modernen Räumen

Wir erwarten:
Flexibilität, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Engagement

Teamfähigkeit

Identifikation mit den Grundsätzen des  Roten Kreuzes

Bitte bewerben Sie sich über unser Onlineportal:

https://www.drk-kv-

wangen.de/karriere/stellenangebote.html

Rückfragen bitte an die KITA-Leitung:

Maria Placzek Tel: 07562/9708914

zamm Hausverwaltung GmbH

Mit über 20 Jahren Branchenerfahrung bieten wir ein qualifi-

ziertes und professionelles Hausverwaltungs-management. 

Für unser Team in Isny suchen wir ab sofort:

Buchhalter (m/w/d)

Teilzeit

Ihre Aufgabengebiete:

- WEG- und Miet-Buchhaltung (Debitoren/Kreditoren)

- Mahnwesen

- Hausgeld- und Nebenkostenabrechnung

Ihre Qualifikationen:

- Buchhalter/in oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung

- Berufserfahrung

- Genaue, zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise

- Sicherer Umgang mit dem MS-Office-Anwendungen

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre 

vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder per E-Mail 

an Herr Tobias Huber (kempten@zamm.eu).

-------------------------------------------------------------------------------

zamm Hausverwaltung GmbH

Bahnhofstr. 13, 88316 Isny

Tel. 07562 6211950, www.zamm.eu

Schnell. Stabil. Zukunftssicher.

Wir verbinden Euch mit

Jetzt mit Hausanschluss für 0 €*  
in Isny i. A.

* Bei Beauftragung eines Glasfaser-Hausanschlusses bis zum 31.12.2022 entfallen die einmaligen Kosten 
von 799,95 €. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht wider-
sprechen und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Das geplante Ausbaugebiet kann nach Auswahl 
Ihres Wohnorts der Internetseite telekom.de/glasfaser entnommen werden. 
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/kleinanzeigen

Stellenmarkt
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Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Holz-Alufenster in ver-
schiedenen Bautiefen 

und Ausführungen

gemeinsam I meisterhaft I zuverlässig
Adventaktion von Keck-Immobilien  

Helfen Sie uns helfen!
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit einer kleinen Spende für die 

ISNYer Tafel einen Beitrag zur Hilfe Bedürftiger leisten. In unserem Büro 
haben wir ein Sparschwein aufgestellt, das fleißig gefüttert werden 

möchte. Zu Weihnachten möchten wir dieses, welches natürlich auch 
von unserem Team gefüllt wird an die ISNYer Tafel übergeben.

Kommen Sie zu uns ins Büro, Hofstatt 5 in Isny beim Marktplatz

VIELEN DANK
Ihr Keck-Immobilien TEAM

Karin, Michael und Helmut Keck, Tel. 07562-4551


